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Föpplstraße 21, 04347 Leipzig

www.autolackiererei-goldschmidt.de

Autolackiererei

GOLDSCHMIDT

A u t o l a c k i e r u n g

K a r o s s e r i e a r b e i t e n

Mechanik und Service 

rund ums Auto
Fon: 0341 / 2 32 42 46

Fax: 0341 / 2 32 42 47

02/2021                              erapress-medien-agentur	 Schönefeld • Mockau • Thekla

Mockauer Str. 123 • 04357 Leipzig

- Ankauf von Altgold -
Verkauf - Uhren - Schmuck - Reparatur

Wieder geöffnet 
von 10–16 Uhr

Verkauf, Beratung, 
Service

Außer-Haus-
Bestellungen

unter 
Tel. 0341 601 00 25

möglich

Liebe Leserinnen und Leser,
jedes Jahr versetzt uns die Natur aufs 
Neue ins Staunen. Gestern noch Minus-
grade und eine dicke Schneedecke, heute 
eitel Sonnenschein, sprießende Krokusse 
und Schneeglöckchen. Ein wahres Wun-
der. Lassen Sie sich verzaubern und freu-
en Sie sich einfach auf einen Neubeginn.
Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Machen Sie mit,  
gestalten Sie den  
1. Schönefelder
Schlosskalender!

a Seite 7
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Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig

☎ 2 31 30 13
Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

www.pflegedienst-sachsen.de • E-Mail: info@saka-leipzig.com

✓ Pflege & Beratung von A–Z	
✓ Wohnen für Senioren
✓ Pflegeheim	
✓ Ambulante Betreuung
✓ Hauswirtschaft
Öffnungszeiten:	
Mo.–Do. 9–15 Uhr, Fr. 9–12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sächsischer Ambulanter Kranken- 
und Altenpflegedienst GbR
Gorkistraße 93+95 • 04347 Leipzig
Telefon: 0341/ 23 30 142 
Mobil: 0172/ 34 13 846 • Fax: 0341/ 23 30 144

Pflegeberatungs-Zentrum
Leipzig-Schönefeld

Anzeigen

www.ortsblatt-leipzig.de

Das pandemische Jahr 2020 
brachte viele Veränderungen 

und Einschränkungen in unseren 
Alltag. Vieles war nicht möglich 
und dennoch wurden Projekte im 
Stadtteil realisiert, die Mockau zu-
gutekommen. Dazu zählt das „Grü-
ne Klassenzimmer“ am F.-A.-Brock-
haus-Gymnasium in Mockau. 
Bereits 2019 entstand im Rahmen 
des Kunstunterrichts der Klassen-
stufe 9 des Gymnasiums die Idee, 
einen ungenutzten Bereich des 
Schulgeländes zu einem Ort umzu-
wandeln, an dem der Unterricht au-
ßerhalb der Schulwände stattfin-
den kann. Das Gefühl von frischer 
Luft, Sonnenstrahlen und Bäumen 
soll eine bessere Lernatmosphäre 
schaffen und zudem eine Möglich-
keit bieten, die Natur schätzen zu 
lernen. 

Die Förderung des Projektes wurde 
über den Verfügungsfonds Mockau 
beantragt und von dem Vergabe-
gremium befürwortet. Schüler*in-
nen der damaligen Jahrgangsstufe 
9, des Schülerrates und Freiwillige 
haben bei der Planung, Gestal-
tung und Vorbereitung des „Grü-
nen Klassenzimmers“ mitgewirkt. 
In mehreren Arbeitseinsätzen von 
Lehrer*innen und Eltern wurden 
von Juli bis September 2020 Sitz-
gruppen aufgebaut, das Fundament 
für die Installation eines Sonnen-
schutzes gegossen und schließ-
lich ein Sonnensegel aufgespannt. 
Die Bauabnahme fand im Oktober 

Fundamentsetzung für das Son-
nensegel im Juli 2020. 

Fertig: Der Klassenraum im Freien am F.-A.-Brockhaus-Gymnasium. 
Fotos: Förderverein des F.-A.-Brockhaus-Gymnasiums Leipzig-Mockau e. V. 

Einblick in ein aus dem Verfügungsfonds Mockau finanziertes Projekt 

                     „Klassenraum im Freien“

Was steckt hinter dem Verfügungsfonds Mockau?

Aus Mitteln des Verfügungsfonds 
Mockau können kleine stadtteil-
wirksame Projekte umgesetzt 
werden. Im Jahr 2021 gibt es 
folgende Fristen zur Einreichung 
der Anträge beim Amt für Woh-
nungsbau und Stadterneuerung: 
31. März, 15. Juni, 31. August.	
Hier finden Sie weitere Informa-
tionen: https://www.leipzig.de/

bauen-und-wohnen/foerder-
gebiete/mockau/verfuegungs-
fonds-mockau/ 
Das Projekt INTIGRA (Integration 
durch Initiativmanagement) un-
terstützt und berät Sie gern bei 
der Antragstellung.

i info@bgh-leipzig.de   
0341 | 550 37 73  

2020 statt, doch leider konnte eine 
feierliche Einweihung aufgrund der 
Pandemie bisher nicht stattfinden. 
Den normalen Schulbetrieb vor-
ausgesetzt, soll der „Klassenraum 
im Freien“ regelmäßig für die Un-
terrichtsgestaltung verschiedener 
Fächer genutzt und zukünftig auch 
für Interessierte aus dem Umfeld 
zugänglich gemacht werden. 

Auch wenn coronabedingte Rege-
lungen es aktuell nicht erlauben, 
kann das „Grüne Klassenzimmer“ 
durch Projekte und Partnerschaf-
ten mit anderen eine Begegnungs-
stätte für verschiedene Menschen 
werden oder von Schüler*innen 
der Grundschule für eigene oder 
gemeinsame Projekte genutzt wer-
den. 
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Alle Kinder und Jugendlichen aus 
dem Stadtteil sind angesprochen, 
sich aktiv beim Kinder- und Ju-
gendforum zu beteiligen.  

Aber wie? 
Normalerweise treffen sich viele 
Menschen bei einem Forum und 
diskutieren wichtige Dinge, aber 
zurzeit ist alles anders! 
Deshalb wird auch das erste Kinder- 
und Jugendforum in Schönefeld 
anders sein und zwar folgender-
maßen: 
Das „Forum“ nennt sich ZWUSCH! 
Soll heißen: Zusammen wird´s 
unser Schönefeld! 
Es gibt einen gefüllten „Geldbeutel“ 
für Kinder und Jugendliche. Sie 
können entscheiden, was mit dem 
Geld darin passieren soll. Wie das 
genau geht, erfährt man aus diesem 
Comic a

Das Kinder- und Jugendforum geht an den Start mit Zwusch!

Und für die Erwachsenen: 
Ihr könnt Kinder und Jugendliche 
motivieren, begleiten und unter-
stützen beim Ideen sammeln und 
„aufs Papier, in die Kamera oder auf 
den Tonträger“ zu bringen. 
Wir freuen uns auf Eure Ideen!

i Kontakt für Fragen und 
Anregungen: 

0341 | 7025712 oder 
kinderbuero@dksb-leipzig.de  
https://leipziger-kinderbuero.de Zusammen wird‘s unser Schönefeld!

Netzwerk WohnenWie bereits in der vergan-
genen Ausgabe des Orts-

blattes berichtet, befindet sich 
ein „Netzwerk Wohnen" für den 
Leipziger Osten und Nordosten 
im Aufbau.

Das „Netzwerk Wohnen“ soll den 
Austausch zwischen Wohnungs-
wirtschaft, Stadtverwaltung und 
Akteuren auf Stadtteilebene 
organisieren, um Verlässlichkeit 
und Kooperation zu fördern. 

Für die unterschiedlichen An-
sprechpersonen und Angebote 
soll das Netzwerk eine koordi-
nierende Funktion bieten und 
das gemeinsame Verständnis zu 
Handlungsbedarfen beim Thema 
„Wohnen“ weiterentwickeln.

Biologische Vielfalt

Das nächste Netzwerktreffen fin-
det am Freitag, dem 23. April, 
09.00-11.00 Uhr, statt.
Drei ersten Themenschwerpunkten 
wird in der nächsten Zeit eine er-
höhte Aufmerksamkeit gewidmet.
• Situation am Wohnungsmarkt - 
Datensammlung und Analyse für 
den Leipziger Osten und Nordosten 
• Mietberatung in den Stadtteilen 
- Zusammenarbeit mit Fachberate-
rinnen und -beratern 
• Diskriminierung verhindern - Men-
schen mit Zugangsschwierigkeiten 
zum Wohnungsmarkt unterstützen.
Ein Ziel für die Zukunft ist ebenfalls 
die Etablierung eines runden Tisches 
„Wohnen", an dem möglichst viele 

Akteure, Vereine, Institutionen aus 
diesem Tätigkeitsspektrum und 
der Verwaltung gemeinsam Ideen 
und Lösungen für die Stadtteile 
des Leipziger Ostens und Nordos-
tens erarbeiten und umsetzen.
Interessierte aus dem Bereich 
„Wohnen" können sich wenden an: 

i Stadtumbaumanagement	
Schönefeld 

schoenefeld@bgh-leipzig.de 
sowie

i
Julia Thier
Quartiersmanagement	  
Leipziger Osten 

julia.thier@leipziger-osten.de
Sie erhalten daraufhin per E-Mail 
ein Zugangslink zur nächsten 
Veranstaltung des Netzwerkes 
Wohnen (im Onlineformat) am  
23. April zugesandt.

Für den Schutz von Klima und 
Umwelt, den Erhalt der biolo-
gischen Vielfalt sind auch die 
kleinen Schritte wichtig und 
notwendig. Genau mit diesem 
Ziel trafen sich im kleinen Kreis 
verantwortliche Mitarbeiter des 
Hausmeisterservices der Leipzi-
ger Wohnungs- und Baugesell-
schaft mbh (LWB), des Stadtum-
baumanagements Schönefeld 
und ein Vertreter des Natur-
schutzbundes (NABU Leipzig) 
im Wohngebiet Schönefeld Ost. 
Dabei wurde vereinbart, dass 
geringfügige Veränderungen der 
Pflege auf ausgewählten Grün-
flächen der LWB unterstützen 
sollen, Lebensraum für Insekten 
und erdnistende Bienen- oder 
Hummelarten zu erhalten.

Was heißt das konkret?
Zunächst wurde eine Pilotfläche 
ausgewählt, auf der in Zukunft 
ein Stück natürliche Unordnung 
zugelassen werden soll. Um 
das Hochhaus in der Fritz-Sie-
mon-Straße 26 wird deshalb im 
Bereich einer Hecke ein schmaler 
Wiesensaum belassen und erst 
im Herbst wieder gemäht. Die 
Rasenkante selbst soll ihren 
gewohnten Schnitt behalten. 
Ebenso soll Laub in Gehölzgrup-
pen verbleiben und dort das eine 
oder andere „Unkraut" wachsen 
dürfen, damit sich Insekten und 
Igel einquartieren können. 
Deshalb, liebe Bewohnerinnen 
und Bewohner, wundern Sie sich 
nicht, wenn einige Rasenflächen 
keinen Einheitsschnitt erhalten. 
Dies ist keineswegs ein Verschul-
den durch ungeschickt verrich-
tete Pflegearbeiten, sondern 
soll im Quartier für ein bisschen 
mehr Lebensqualität sorgen für 
Hummel & Co. und nicht zuletzt 
für uns Menschen.

An dieser Stelle möchten wir 
noch eine weitere Bitte aus-
sprechen. Nicht überall und mit 
allen Mitteln ist das Füttern von 
Vögeln sinnvoll. Gerade in der 
bevorstehenden Jungvogelzeit 
gibt es einiges zu beachten.

i Hinweise zu artgerechter 
Fütterung findet man 

hier: nabu-leipzig.de/aktuelles/
archiv/vogelfütterung



Seite 4	 	 Seite 5Marktplatz
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Brandvorwerkstraße 52-54  	
04275 Leipzig
Telefon: 	0341 | 30 692 310
Fax:	 0341 | 30 692 311
E-Mail: 	 erapress@ortsblatt-leipzig.de
Redaktionsleiterin: Elke Rath (V. i. S. d. P.)

Medienberaterin: 
•	 Martina Schnurrbusch
	 Funk: 0160 | 95 37 79 36	  

E-Mail: ms-anzeigen@
	 ortsblatt-leipzig.de

Druck: LINUS WITTICH Medien KG
Vertrieb: Töpfer Werbung
Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz, Probstheida, Reudnitz
•	 Gohlis , Möckern
•	 Paunsdorf, Engelsdorf, Mölkau
•	 Schönefeld, Mockau, Thekla
•	 Connewitz, Südvorstadt 
•	 Lindenau, Plagwitz, Kleinzschocher
	

Kleinanzeigen auf dem Marktplatz  
werden nur im Internet angenommen:  
www.ortsblatt-leipzig.de	

•	Auftrag eingeben, bezahlen und die 
Rechnung ausdrucken. Für 5 Euro pro 
Zeile erscheint die Anzeige einmal im 
Monat in allen Ortsblättern. 

•	Verschenktes: kostenfrei.  

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
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Für Druckfehler und deren Folgen wird 
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und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen. 

Anzeigenschluss
12. Mai 2021

Impressum

Jobsuche

Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblät-
ter zuverlässige Austräger in Ihrem Stadtteil
• Bevorzugt – Bewerber ab 50 Jahre
• gern mit PKW (Kilometergeld)
• Steuerfreier Hinzuverdienst bei Rentnern &     	
Arbeitslosen

i Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer 
direkt. Tel.: 0341 | 521 55 50 • 0177 – 
251 89 43 • sven.toepfer@t-online.de 

Tel.: 01577 / 629 08 25
Fax:  0341 / 519 12 05

Malerfachbetrieb 
S. Jahn

Malerarbeiten jeglicher Art 
· Bodenlegearbeiten · Wärmedämmung

Hofer Str. 62
04317 Leipzig

E-Mail: malerfachbetr-s.jahn@gmx.de

Siegbert Jahn
Meisterbetrieb

Städtische Bühnen 
bleiben über Ostern 
hinaus geschlossen
Die Stadt Leipzig lässt einen Teil ihres Kultur-
betriebs auch über Ostern hinaus ruhen: Die 
städtischen Bühnenhäuser Oper, Gewand-
haus, Schauspiel und Theater der Jungen Welt 
bleiben für den Publikumsverkehr sowie für 
Eigen-, Fremd- und Mietveranstaltungen vo-
raussichtlich bis deutlich in den April hinein 
geschlossen. Konkrete Entscheidungen wer-
den dazu nach dem 22. März getroffen.
Laut derzeit gültiger Öffnungsstrategie ist 
eine stabile Inzidenz von unter 100 für die 
Stadt Leipzig und parallel den Freistaat Sach-
sen Voraussetzung für eine Rückkehr zum 
Spielbetrieb. Für die städtischen Bühnenhäu-
ser mit ihren komplexen innerbetrieblichen 
Abläufen sind mehrwöchige Vorberatungs-
phasen notwendig, so dass eine Rückkehr zum 
Spielbetrieb planbar gestaltet werden muss. 
All dies lässt die aktuelle Situation nicht er-
warten.
Über den Probenbetrieb entscheiden die Ei-
genbetriebe der Stadt weiterhin individuell. 
In der Musikschule Leipzig „Johann Sebasti-
an Bach" wird bis zu den Osterferien der ein-
geschränkte Einzelunterricht für ausgewählte 
Schülerinnen und Schüler fortgeführt. Für die 
Zeit nach Ostern müssen die kommenden Re-
gelungen abgewartet werden.
Alle Festlegungen werden anhand der aktu-
ellen Lage fortlaufend überprüft und gelten 
ausschließlich für städtische Einrichtungen. 

Liebe Leserinnen und Leser, machen Sie sich bit-
te vor dem Besuch einer Veranstaltung kundig, 
ob diese stattfindet. Aufgrund der aktuellen 
Lage können sich auch Presseinformationen 
tagtäglich ändern. Deshalb empfehlen die 
meisten Einrichtungen auch, sich vor Besuch 
telefonisch anzumelden. Bitte nehmen Sie das 
Angebot wahr. Für Fragen zur sächsischen Co-
rona-Schutz-Allgemeinverfügung informieren 
Sie sich bitte unter coronavirus.sachsen.de 
oder bei der sächsischen Corona-Hotline 0800 
100 0214 (Montag bis Sonntag 8 bis 18 Uhr).

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Ein Mann f. alle Fälle! Übern.Entrümpelung, 
Kleintransporte, Haus- & Gartenarbeiten jegl. 
Art, z. B. Hecken-& Baumschnitt+Entfernung+ 
Grünschnitt/Laubentsorg./Sturmbeseitig. uvm. 
01745332751

Blitzentrümpelung/Renovierung/Notdienst 
- Alles aus 1 Hand-Allrounder übern. Haus-
haltsauflg., Sperrmüllentsorg., a. Garten/Keller/
Garage, a. kl. Dinge & sehr Eilig, Hausmeis-
terservice, Haus & Gartenarb.+Reparaturen, 
Hecke, Bäume, Rasen, Laub, Grünschnittabholg., 
0341/22750295

HELFERFEE LEIPZIG (Zertifizierte Betreuungs-
kraft) *** kommt zu Ihnen nach Hause *** Un-
terstützung im Haushalt/Alltag * Botengänge, 
Einkäufe * Aktivierung, Mobilisation * Freizeit-
gestaltung / Monatlicher Zuschuss bis 125 Euro 
möglich (ab Pflegegrad 1) / helferfee-leipzig@
web.de / 0178 - 133 09 76

Musikunterricht
proAkteur.de - Fachunterricht Tastenin-
strumente ab 4 Jahre; SchülerBANDe.  
Tel. 0341.2327326

Ankauf
Kaufe alte WEIßWÄSCHE, NÄHUTENSilien, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uh-
ren, Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Immobilien
Wir suchen für eine Familie ein Grund-
stück oder Haus egal in welchem Zustand! 
Bitte alles anbieten! Bonität ist vorhan-
den! Immobilien Walther Tel. 0341/9188518  
www.immobilien-walther-leipzig.de

Immobilienliebhaber sucht Whg. von pri-
vat. 0175/4184527. Fairer und diskreter Kauf 
garantiert.

Arbeitnehmerin sucht ETW im Raum Taucha, 
Portitz, Thekla, Heiterblick od Engelsdorf. 2,5 
od 3 Zi, ab 1.OG, kein DG. Fahrstuhl, Balkon, 
Stellplatz, Kaufpreis max 150.000 e. Kontakt-
aufnahme bitte über fleissig1987@gmail.com 
Freue mich über eine Kontaktaufnahme.

CDs & Bücher
SACHSENSUMPF - ein Leipzig-Krimi über 
illegale Immobiliengeschäfte, das Kinderbordell 
„Jasmin“, den Disko-Krieg Anfang der 2000er 
Jahre und die Verstrickungen von Stadtverwal-
tung, Polizei und Justiz von Gerald Frankenhäu-
ser erhältlich bei Amazon

Ortsblatt-Tipp
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Tipps für Senioren

Wir sind für Sie da! 	  
Sie benötigen Beratung zu 
Pflegethemen oder Wohnen im 
Alter oder Ihnen fällt die Decke 
auf den Kopf und Sie möchten 
einfach mal ein Gespräch füh-
ren? Dann rufen Sie uns gern 
an. Wir sind für Sie da! 

• Seniorentreff 
„Sonnenwall“ mit Beratung, 
Löbauer Straße 68-70, 
Tel.: 0341 | 6976761, Mail: 
seniorentreff.sonnenwall@
volkssolidaritaet-leipzig.de

• Seniorenbegegnungsstätte 
Kieler Straße, Kieler Straße 
63-65, Tel.: 0341 6018410  
Mail: seniorenbegegnung@
volkssolidaritaet-leipzig.de

Alltagsbegleitung für	   
Senior*innen ohne Pflegegrad
Sie möchten mal wieder einen 
Spaziergang machen, aber 
allein fehlt die Motivation? Für 
eine gemütliche Partie Halma 
fehlt die Mitspielerin und für 
ein interessantes Gespräch das 
offene Ohr? Ihre Volkssolidari-
tät kann Ihnen unkompliziert 
und kostenfrei eine punktuelle 
Unterstützung im Alltag bie-
ten. Mit dem Förderprogramm 
„Alltagsbegleiter für Senioren“ 
des Freistaates Sachsen schen-
ken wir Seniorinnen und Seni-
oren im gesamten Stadtgebiet 
gemeinsame Zeit für ein gutes 
Leben im Alter. Wenn Sie noch 
keinen Pflegegrad beantragt 
haben, können Sie mit einem 
ehrenamtlichen Alltagsbeglei-
ter zum Beispiel:
• gemeinsam soziale Aktivitä-
ten gestalten
• gemeinsam Wege erledigen 
(Arzt, Behörden)
• gemeinsam im Haushalt tätig 
sein (backen, Balkon oder Gar-
ten pflegen)
• oder einfach gemeinsam Zeit 
verbringen
Haben Sie Mut, Ihren Alltag 
zu bereichern! Wir freuen uns 
über Ihr Vertrauen.

i Projektkoordination: 
Frank Weise

Telefon: 0341 | 35055114
Mail: ehrenamt@volkssolida-
ritaet-leipzig.de

Anlässlich des Orgeljahres 2021 
hat die Musikschule Leipzig „Jo-
hann Sebastian Bach" für Lehrer, 
aber auch für jeden Orgelinteres-
senten die tolle Idee, eine Doe-Or-
gel nach dem Vorbild der nieder-
ländischen Orgelkids auszuleihen. 
Eine Doe-Orgel ist eine kleine Or-
gel im Baukastenprinzip, die man 
selbst nach Anleitung zusammen-
setzt. Wer sich alleine nicht an den 
Bausatz heran traut, kann für ein 
moderates Honorar zusätzlich eine 
Begleitung durch Instrumentalpä-
dagogen der Musikschule Leipzig 

„J. S. B." anfordern. Die Doe-Orgel 
selbst „steckt“ in einem Koffer, der 
auch didaktische Materialien zum 
Thema Orgel enthält. Die Ausleihe 
ist kostenlos.

i https://www.musik- 
schule-leipzig.de/ 
aktuelles-a-6191.html

Anmeldung für Herbstkurse
Ab sofort ist eine Anmeldung für 
den Herbstkurs 2021 des Instru-
mentenkarussells der Musikschule 
Leipzig „J. S. Bach" möglich. Die 
Gruppengrößen werden an die 

Orgel ausleihen – tolle Idee der Musikschule 

zu erwartende pandemiebeding-
te Lage angepasst. Dabei können 
Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen sechs und 12 Jahre ver-
schiedene Instrumente – beispiels-
weise Violine, Akkordeon, Gitarre, 
Posaune, Harfe oder Fagott – ken-
nen lernen und ausprobieren, was 
ihnen besonders liegt. 

i Anmeldungen nimmt der 
Leiter des Instrumentenka-
russells, Jörg Richter, ent-
gegen. 

Telefon: 0341 | 14142-22 • joerg.
richter@musikschule-leipzig.de

Hyundai KONA 1.6 GDI DCT Hybrid Select

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für eine Probefahrt!  www.auto-freydank.de/termin

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDi HEV 2WD Select

Wir sind vollgeladen für Sie zurück!
Elektrisierende Frühlings-Highlights

Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,6 l/100 km, außer-
orts 4,2 l/100 km, komb. 4,7 l/100 km; CO2-Emis-
sion 108 g/km; Effizienzklasse B. Nach WLTP, in 
NEFZ-Werte umgerechnet. WLTP-Werte: komb. 5,6 
l/100 km; CO2-Emission komb. 128 g/km.

Kraftstoffverbrauch: innerorts 4,0 l/100 km, außerorts 4,5 l/100 km, komb. 
4,3 l/100 km; CO2-Emission 99 g/km; Effizienzklasse A+. Nach WLTP, in 
NEFZ-Werte umgerechnet. WLTP-Werte: komb. 5,4 l/100 km; CO2-Emission 
komb. 122 g/km.

Kraftstoffverbrauch: innerorts 5,3 l/100 km, außerorts 4,7 l/100 km, komb. 
4,9 l/100 km; CO2-Emission 112 g/km; Effizienzklasse A+. Nach WLTP, in 
NEFZ-Werte umgerechnet. WLTP-Werte: komb. 5,9 l/100 km; CO2-Emission 
komb. 135 g/km.

Monatlich finanzieren
ab 249 EUR2 Monatlich finanzieren

ab 179 EUR3

Unser Hyundai TUCSON Barpreis 31.363,50 EUR Unser Hyundai KONA Barpreis 23.707,50 EUR

 Elektrische Lendenwirbelstütze
 Einparkhilfe hinten u.v.m.

 Assistenzsysteme SmartSense
 10,25“ Digitales Cockpit u.v.m.

Hyundai i20 1.0 T-GDI 
48V-Hybrid Select

ab 99 EUR1

 inkl. Funktions-Paket
 Digitalradio (DAB+) mit USB-Anschluss
 Assistenzsysteme SmartSense
 Klimaanlage u.v.m.

Hyundai i20 Barpreis 16.564,80 EUR

Finanzierungsbeispiele Nettodarlehensbetrag Anzahlung Laufzeit Mtl. Raten à Schlussrate Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai i20 1.0 T-GDI 
  48V-Hybrid Select (74 kW) 12.099,72 EUR 4.465,08 EUR 36 Mon. 99,00 EUR 9.662,80 EUR 13.226,80 EUR 3,49 % 3,44 %
2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI     
  HEV 2WD Select (132 kW) 25.216,15 EUR 6.147,35 EUR 48 Mon. 249,00 EUR 16.132,38 EUR 28.084,38 EUR 3,49 % 3,44 %
3 Hyundai KONA 1.6 GDI DCT  
  Hybrid Select (104 kW) 18.647,90 EUR 5.059,60 EUR 48 Mon. 179,00 EUR 12.194,38 EUR 20.786,38 EUR 3,49 % 3,44 %

Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg, Bonität vorausgesetzt. 
Preise inkl. 19% MwSt und Überführungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.  

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. 
Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicher-
heits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.

** Ohne Aufpreis: 8 Jahre oder bis zu 200.000 km für die Hochvolt-Batterie, je nachdem, was zuerst eintritt (2 Jahre für die Bordnetzbatterie ohne Ki-
lometerlimit), sowie 8 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und 
Serviceheft).

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den jeweiligen Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

 2-Zonen-Klimaautomatik
 Einparkhilfe hinten

 inkl. Winter-Paket
 Klimaautomatik

Am Osthang 15 • 04178 Leipzig
Telefon (0341) 94 52 - 154

Geithainer Str. 58 • 04328 Leipzig 
Telefon (0341) 65 99 - 30
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Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

BESTATTUNGSHAUS 
„EWIG“

TAG & NACHT
2 41 13 02

Inh. H. Seewald
04347 Leipzig 
Bautzner Str. 18
04155 Leipzig 
Wiederitzscher Str.12

- allezeit -

Schönefeld	
Gorkistr. 131	
Thekla	
Tauchaer Str. 78

☎ 2 32 23 13

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

Anzeigen

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Wir bringen Leben in Stein
individuell, ästhetisch und nachhaltig

S v e n  R e i g b e r
S t e i n m e t z -  u n d  S t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

Prager Str. 210 · 04299 Leipzig
Telefon 0341 8606176

Wurzner Str. 192 · 04318 Leipzig
Telefon 0341 2519030

www.steinmetz-reigber.de

Gut beobachtet

Foto vom 26. Januar 2021. Foto vom 11. März 2021.

In „feinstem“ Sächsisch beschrieb 
Dr. Hansjürgen Gerstner aus der 
Volksgartenstraße in seinem Ge-
dicht „Dr frgässne Drahdesl – im 
Osdn nischd Neies“ über das 
Schicksal eines Fahrrades. „Wer in 
aller Weld had blos das Baig dord 
hingeschdelld?
Had där ämende gands frgässn,
dass ‚r däs Ding mal had be-
sässn?“, heißt es unter anderem. 
Das Fahrrad „an dr Schdraase bein 
Gimnasiasdn for dr Nase“ hat je-
denfalls dem Leipziger Schneefall 

getrotzt und steht dort noch im-
mer (bei Redaktionsschluss).
Da sag mal einer, man könnte in 
Leipzig kein Fahrrad stehen las-

sen. Aber wie Hansjürgen Gerstner 
warnt: „Schon bald wärn, die sisch 
indressiern, dä ärschdn Daile ab-
mongdiern.“

An. d. Red.: Das Ortsblatt kann 
nicht garantieren, inwieweit dieses 
Sächsisch der Original-Mundspra-
che von Lene Voigt entspricht.

Offene Kirche – Zum Seufzen und Aufatmen

Corona-Passion seit fast einem 
Jahr – wir fasten das Leben. So 
fühlt es sich oft an. So viele und 
so vieles, was fehlt. Es gibt kaum 
noch ein Gespräch ohne Seufzen. 
Doch wohin mit diesem Ach?
In unserer Marienkirche in Stötte-
ritz gibt es einen Ort für Ihr und 
Dein Ach. Wir haben die Kirche für 
Euch und Sie alle geöffnet. 
Unsere Kirche hat sprichwörtlich 
keine Schwelle – alle sind willkom-
men. Alle, die ein Ach loswerden 
und es Gott vor die Füße legen 
möchten. Alle, die ein Licht brau-
chen auf ihrem Weg. Alle, die auf-
atmen und mit leichterem Herzen 
wieder in die Welt gehen wollen. 

Alle, die nur mal schauen wollen. 
Wir haben die Kirche geöffnet 
jeden Dienstag und Freitag in der 
Passionszeit sowie Karsamstag  
(3. April) von 16 bis 17.30 Uhr mit 
verschiedenen Angeboten. 
Am Kreuz können Sie Ihre Klagen 
vorbringen; ein Licht entzünden 
für andere; für den großen Bil-
derrahmen ein eigenes Bild mit-
bringen, von dem oder denen, die 
fehlen, und damit der Sehnsucht 
einen Rahmen geben; sich Worte 
leihen von unseren Großmüttern 
und Großvätern im Glauben; die 
Ruhe genießen und aufatmen mit 
Gottes Segen. 

Herzlich willkommen!
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Anzeige

FREIE KFZ-MEISTERWERKSTATT
MUSTERMANN GMBH
Musterstraße 5a | 49090 Musterbrück
Tel.: 0541 90 90 90 90
E-Mail: info@mustermann-autofit.de
www.kfz-muster-autofit.de

FREIE KFZ-MEISTERWERKSTATT
MUSTERMANN GMBH
Musterstraße 5a | 49090 Musterbrück
Tel.: 0541 90 90 90 90
E-Mail: info@mustermann-autofit.de
www.kfz-muster-autofit.de

MBBoxenstop AUTOFIT
Kfz-Werkstatt | Reifendienst | Autofolierung

Theklaer Straße 92 | 04347 Leipzig
Telefon: 0341 2454071
E-Mail: info@mbboxenstop.de
www.mbboxenstop.de

Von einem „tollen Arbeitsklima" 
spricht die Künstlerin Tabitha Rub, 
und meint damit das Atelierhaus in 
Mockau, eine ehemalige Teppichfa-
brik. Dort entstehen die Bilder der 
Malerin. In ihrem Atelier fallen 
ganz besonders die farbintensiven 
blauen „Maulwurfsfeigen" auf. Da 
habe sie Farbe regelrecht „rein-
geballert", sagt die Schöpferin, 
die an der Hochschule für Grafik 
und Buchkunst studierte. Auch 
das Bild „Löwenfische" gehört zu 
den fantasievollen Werken, die 
bei ihr im Kopf entstehen, wie sie 
sagt. Dafür nehme sie dann ihre 
Lieblingsfarben. „Das ist eine neue 
Welt, die sich für mich aufgetan 
hat." Neuerdings ist noch eine 
farbenfrohe Fantasielandschaft, 
eine Bergwunderwelt mit skurrilen 
Bäumen, Bauten und Pflanzen 
hinzugekommen. 
Dagegen entführt die Bildfolge 
„Täter und Opfer" in eine ganz an-
dere, eine eher dunkle Welt. In der 
wird es kriminell. Ausgangspunkt 
waren gebrauchte und wegge-
worfene Kuscheltiere. Die gab sie 

Tabitha Rubs fantastische Welten

Von Maulwurfsfeigen und einem Krimi auf Leinwand

Tabitha Rub bei ihren knalligen „Maulwurfsfeigen“. 

Momo, der Hündin ihres Freundes. 
Warum? „Momo zerfetzt gern alte 
Kuscheltiere. Es ist ihr Spielzeug." 
So kam die Künstlerin auf die Idee, 
die zerbissenen Stofftiere als „Opfer 
1-10" auf Leinwand zu malen. 
Neben den zehn kleinen Bildern 
von lädierten Kuscheltieren schuf 
Tabitha Rub ein großes Bild von 
Momo, dem Täter. Bislang konnte 

Der Verein Schloss Schönefeld e.V. 
möchte zum nächsten Weihnachts-
markt den ersten Schlosskalender 
herausbringen und sucht dafür 
interessante Fotos vom Schloss, 
Schlosspark und Schlosshof - bitte 
im Querformat. 
Wer diesen Kalender mitgestalten 
möchte, kann bis zum 09. Oktober 
2021 Fotos schicken an:
projekt@schloss-schoenefeld.de. 
Die „Gewinner“ bekommen einen 
Kalender geschenkt.

Fotoaufruf für den ersten Schlosskalender

Außerdem suchen wir für unser 
Café KulturGut selbstgezeichnete 
Ausmalbilder, die vervielfältigt 
und im Café für die kleinen Besu-
cher*innen ausgelegt werden kön-
nen. Wenn Sie Freude am Zeichnen 
haben, schicken Sie gerne Bilder an 
Kulturgut@schloss-schoenefeld.
de. Hier werden die „Gewinner“ 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen, 
wenn das Café eröffnet ist.

Mechthild Müller
Schloss Schönefeld e. V.

Blick auf Schloss Schönefeld.� Foto: Archivaufnahme 

sie die Bildfolge lediglich im Fe-
bruar als „Fensterausstellung“ im 
Pögehaus zeigen. Nun wartet der 
Krimi auf Leinwand darauf, sich 
in einer Galerie der Öffentlichkeit 
präsentieren zu können. Ortsblatt 
hofft, dass es bald klappt. 

Text | Foto: Marianne H.-Stars 

Liebe Seniorinnen 
und Senioren, 
Sie sind so taff. Sie nehmen an 
Computerkursen teil, telefonie-
ren mit Handy, kommunizieren 
mit Ihren Lieben per Video-
schaltung und beteiligen sich 
neugierig am öffentlichen Le-
ben. Warum aber fallen vielen 
von Ihnen immer wieder darauf 
rein, wenn sich am Telefon eine 
Stimme als Enkel ausgibt, dem 
Sie möglichst schnell aus der 
Patsche helfen sollen? Natür-
lich möchte man helfen, vor 
allem, wenn es um Kinder und 
Enkel geht. Doch nicht am Tele-
fon und nicht unter Druck. 
Vorm so genannten Enkeltrick 
wird seit Jahren gewarnt und 
immer wieder werden ältere 
Menschen um ihr Geld betro-
gen. Vor allem die kontaktarme 
Coronazeit wird von gewissen-
losen Menschen ausgenutzt. 
Reagieren Sie umsichtig, ver-
trauen Sie sich Nachbarn, dem 
Sparkassenmitarbeitern oder 
gleich der Polizei an. Lassen Sie 
sich einfach nicht täuschen, 
denn Sie sind taff!� era
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Heilpraktikerpraxis für 
Psychotherapie

Susanne Spinka

Ansprechpartner bei psychischen Problemen
Beratung und Begleitung in schwierigen  

Lebenslagen

Kostenloses Erstgespräch, 
gern auch telefonisch

Oststr. 55 · 04317 Leipzig
Tel.: 0151 403 62783

Termine nach Vereinbarung

Pflegende Angehörige sollten sich frühzeitig 
um Kurzzeitpflegeplätze kümmern, denn 
schon jetzt steht fest: Die Nachfrage über-
steigt das Angebot.

Fehlende Kurzzeitpflegeplätze sind auch in den 
kommenden Monaten ein akutes Problem. In 
der „Nach-Corona-Zeit“ wird in Kürze beson-
ders dieser Mangel für pflegende Angehörige 
deutlich spürbar. Denn: Auch in Sachsen steht 
keine ausreichende Zahl an Verhinderungs- oder 
Kurzzeitpflegeplätzen zur Verfügung. Um Fami-
lien mit dringendem Bedarf schnell und unbü-
rokratisch helfen zu können, rät die Alloheim 
Senioren-Residenz „Seniorenzentrum Althen“ 
Angehörigen, einen absehbaren Platzbedarf in 
der Zukunft schon jetzt zu reservieren. 
Die Aufhebung der Corona-bedingten Be-
schränkungen sind absehbar und bereits 
vielfach angekündigt. Pflegende Angehörige, 
die ihre Urlaube und Termine planen, stellt 
dies allerdings vor Herausforderungen. „Bei 
Reisen, wichtigen Terminen oder bedingt 
durch einen Ausfall der privaten Pflegeperson 
sind für viele Familien Kurzzeit- oder Verhin-
derungspflegeplätze sehr wichtig“, sagt Uta 
Grohmann, Einrichtungsleiterin der Alloheim 
Senioren-Residenz „Seniorenzentrum Althen“ in 
der Saxoniastrasse 32 in Leipzig-Althen „nicht 
nur zu Ferienzeiten sind Kurzzeitpflegeplätze 
kaum vorhanden. Darum sollte man sich schon 
jetzt darum kümmern.“
Um pflegenden Angehörigen diese Sorge zu 
nehmen, sind alle freien Plätze deutschland-
weit in der Alloheim-Gruppe vernetzt. Uta 
Grohmann: „So können wir freie Pflegeplätze 
vermitteln und bei der Koordination helfen. 
Auch wenn aktuell bei uns nichts mehr frei sein 
sollte, suchen wir Alternativen, um zu helfen.“ 
Liegt zum Beispiel der geplante Urlaubsort 
innerhalb Deutschlands, ließe sich damit sogar 

auch einfach und unkompliziert ein freier Platz 
in der Nähe der Angehörigen an einem deut-
schen Urlaubsort finden.
Kurzzeit- bzw. Verhinderungspflege ist regulär 
auf 56 Tage im Jahr befristet und setzt das Vor-
liegen eines Pflegegrades mindestens der Stufe 
II voraus. Immer dann, wenn Pflegebedürftige 
zeitweise nicht privat betreut werden können 
oder beispielsweise einen längeren Kranken-
hausaufenthalt hinter sich haben, kann man 
einen Kurzzeit- bzw. Verhinderungspflegeplatz 
in Anspruch nehmen. Die Pflegekassen betei-
ligen sich dabei an den Kosten. Nahezu alle 
Alloheim-Einrichtungen bieten Kurzzeitpflege 
stationär in einer Pflege-Residenz, als mobile 
Pflege zu Hause oder auch im Rahmen einer 
Tagespflege an. 

Uta Grohmann rät, sich bereits jetzt um einen 
freien Pflegeplatz zu bemühen: „Durch den 
enormen Mangel an Kurzzeitpflegeplätzen wird 
es immer schwerer, kurzfristig einen Platz zu 
bekommen. Besonders bei Familien, die einen 
Angehörigen gerne in einer Residenz in ihrer 
Nähe untergebracht haben wollen, besteht 
dringender Handlungsbedarf.“ 
Mit einer möglichst frühen Organisation er-
höhen die Angehörigen ihre Chancen einen 
Kurzzeitpflegeplatz zu bekommen – und können 
dann entsprechend planen. 

i Anfragen zur Kurzzeitpflege im Senio-
renzentrum Althen nehmen wir gern  
entgegen unter der Telefonnummer:
034291 | 37508.

Kurzzeit-Pflegeplätze jetzt reservieren

Es ist beruhigend, pflegebedürftige Angehörige während der Ferien in liebevollen Händen zu 
wissen.� Foto: Alloheim Senioren-Residenz Althen

Auch wenn die Veranstaltungsprogramme im 
Seniorentreff Sonnenwall und in der Senio-
renbegegnungsstätte Kieler Straße weiterhin 
pandemiebedingt pausieren müssen, bietet un-
ser Stadtverband im Leipziger Westen mit den 
„Digitalen Stammtischen“ ein Angebot, welches 
jedermann auch von zu Hause aus nutzen kann.
Jeden zweiten Dienstag im Monat finden im 
Seniorenbüro Alt-West die „Digitalen Stammti-
sche“ statt, bei denen Experten Tipps und Tricks 
rund ums Internet und Co für Seniorinnen und 
Senioren geben. So laden wir Sie am Dienstag, 
den 13. April 2021, herzlich zum „Digitalen 
Frühjahrsputz auf dem Smartphone“ ein. Hier 
erfahren Sie, wie Sie Ihren vollen Smartpho-
ne-Speicher richtig aufräumen und Ihr Smart-
phone flott und sicher bleibt. 
Am 11. Mai 2021 beantwortet ein Experte des 

Digitale Angebote für zu Hause

Reiserechts beim Thema „Reisen online buchen“ 
all Ihre Fragen, wie z.B. zu Stornierungen oder 
bei Verspätungen, die einem im Urlaub begeg-
nen können.
Sie haben Interesse und möchten an den Ver-
anstaltungen teilnehmen? Dann melden Sie sich 
bitte im Seniorenbüro Alt-West an. Wenn die 
Veranstaltungen nicht vor Ort im Seniorenbüro 
Alt-West stattfinden können, können Sie auch 
bequem von zu Hause aus an der Videokon-
ferenz teilnehmen. Detaillierte Informationen 
und auch technische Hilfe bei der Installation 
erhalten Sie über unser Seniorenbüro Alt-West.

i Kontakt: Seniorenbüro Alt-West
Saalfelder Straße 12 | 04179 Leipzig  
Telefon: 0341 | 49541102
Mail: seniorenbuero.altwest@volksso-
lidaritaet-leipzig.de 

Redaktion: Elke Rath
erapress@ortsblatt-leipzig.de
Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur

Anzeigen
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde des Vereins,
gemeinsam bangen wir von Monat 
zu Monat und würden gern mal 
wieder Neues berichten, aber wir 
müssen uns weiter gedulden!
Die Bundesregierung und das Land 
Sachsen haben die Einschränkun-
gen im Rahmen der Corona-Pan-
demie nunmehr bis 28. März 2021 
festgelegt, einige Lockerungen 
zeichnen sich zumindest in Sachsen 
ab. Wir gehen jedoch davon aus, 
dass wir bis Ostern noch keine Ver-
anstaltungen durchführen dürfen.
DHL-Paketshop: Wir freuen uns, 
dass wir Ihnen diesen Service wie-
der zu folgenden Zeiten anbieten 
können, montags-donnerstags 
8–15 Uhr, freitags 8–13 Uhr.
Busfahrt: Unsere geplante Busfahrt 
am 8. April in die Parkgaststätte 
Falkenhain ist leider immer noch 
ungewiss, vielen Dank an alle be-
reits gemeldeten Interessenten für 
Ihre Geduld und das Verständnis. 
Sobald es vom Busunternehmen 
und der Gaststätte grünes Licht 
gibt, informieren wir Sie über die 
weiteren Modalitäten.
Mitgliedsbeitrag: Vielen Dank 
auch an alle, die uns bereits mit 
der Zahlung des Mitgliedsbeitrages 
ihre weitere Verbundenheit gezeigt 
haben, denn wie bereits mitgeteilt, 
werden wir uns zur Mitgliederver-
sammlung erst zu einem späteren 
Zeitpunkt sehen. Hier noch einmal 
unsere Kontoverbindung, 
Sparkasse Leipzig: IBAN DE08 8605 
5592 1100 1948 23.
Weiter gilt das Angebot zur Bar-
zahlung jeweils montags 9-12 Uhr 
in unserer Begegnungsstätte in der 
Goldsternstraße 9. Sollte Ihnen der 
Besuch montags nicht möglich sein, 
vereinbaren Sie gerne telefonisch 
einen anderen Termin. 
Begleitdienste: In den letzten 

Bangen, hoffen, wünschen – wir sind für Sie da!

Monaten ist die Nachfrage zur 
Unterstützung im Haushalt, der 
Erledigung von Einkäufen oder 
auch der Begleitung zu Ärzten, 
Therapeuten oder anderen Ein-
richtungen wieder gewachsen. Neu 
dazugekommen sind Begleitdienste 
zu Impfterminen, den sich einige 
Senior*innen schon auf der neuen 
Messe sichern konnten.
Zurzeit ist die Situation zur Mög-
lichkeit einen Corona-Test zu rea-
lisieren oder einen Impftermin zu 
erhalten nicht befriedigend. Wir 
stehen mit den zuständigen Ein-
richtungen der Stadt Leipzig und 
sozialen Verbänden in Kontakt, um 
mögliche Lösungen zu diskutieren 
oder umzusetzen. Leider können 
wir noch keine Ergebnisse vorlegen.

Bei dem angesagten Stillstand im 
kulturellen Bereich denken wir ger-
ne an die beliebten Veranstaltungen 
vergangener Jahre zurück, die wir 
Ihnen mit einer kleinen Bildauswahl 
in Erinnerung bringen möchten.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie und 
Ihre Familien gesund durch diese 
Zeit kommen, wir freuen uns, Sie 
hoffentlich bald wieder zu sehen.
Herzliche Grüße von 
Ihrem Team des Jugend- und  
Altenhilfeverein e. V.

i Goldsternstraße 9
04329 Leipzig
Telefon: 0341 | 2532287
info@javleipzig.de
www.javleipzig.de

Erinnern Sie sich noch? Diese Fotos haben wir 
aus unserem Archiv gekramt, um zum einen an 
unsere fröhlichen Zusammenkünfte zu erin-
nern, zum anderen, um die Vorfreude auf hof-
fentlich baldige gemeinsame Feiern zu wecken. 

Unsere Fotos zeigen Fa-
sching, Sport, Modenschau, 
Kreativmarkt und einen  
Osterausflug im Schnee.

Zitat der Woche

Dr. Anselm Hartinger, Direktor 
des Stadtgeschichtlichen Muse-
ums Leipzig: „Kultur, Kunst und 
historische Bildung sind das täg-
lich Brot der Seele, und unsere 
Gesellschaft braucht jetzt drin-
gend wieder solche Quellen der 
Resilienz, die auch Zeichen sind, 
dass es trotz allem weitergeht. 
Dass wir uns allen beim Muse-
umsbesuch noch Einschränkun-
gen zumuten müssen, liegt auf 
der Hand; aber auch mit Maske, 
Abstand und Anmelderegeln 
bleiben wir mit unseren Themen 
und Angeboten ganz nahe an der 
Stadtgesellschaft dran.“

Anzeigen

Wohnungen für Senioren im »Engelsdorfer Idyll«
Barrierefreie 1- & 2-Zi.-Appartements 
mit Balkon in moderner Anlage
Pflegepersonal Tag und Nacht vor Ort
Verhinderungspflege vorhanden
Versorgung bis Pflegegrad 5
Angebote zur Freizeitgestaltung,  
großer Garten, Gemeinschaftsraum

T 0341 / 909 863 11 · www.seniorenwohnen24.de

Die

Alternative

zum

Pflegeheim

Engelsdorf, Werkstättenstraße
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LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar)

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Unsere Praxen:

Der Frühling klopft an! 

Wir wünschen Ihnen 

sonnige Ostertage!

Der Frühling klopft an! 

Wir wünschen Ihnen 

sonnige Ostertage!

Am Vorwerk 15 • Paunsdorf      Wurzner Str. 154 a • Sellerhausen
Gorkistr. 97 • Schönefeld

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46
www.ep-daehn.de

Unsere Leistungen im Überblick 

•	 Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sen-
der nach Wunsch, umfangreiche Erklä-
rung der einzelnen Funktionen, senio-
rengerecht nach Bedarf 

•	 Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
•	 vor Ort Aufmessung und Beratung der 

richtigen TV-Größe
•	 Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
•	 Apple Partner, Sky Partner, Installation des 

Sky-Receivers 
•	 Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und Mul-

tiroomgeräten 
•	 Verkauf von Notebook, PC, Multifunktions-

drucker, Einrichten und Erklären der Funkti-
onen, Notebook und PC Service 

•	 Reparaturen aller Art an den TV-Video-Hifi- 

und Multimediaprodukten 
•	 Netzwerk und PC-Installationsservice 
•	 unabhängige Beratung Mobilfunk, Festnetz, 

Kabelbetreiber
•	 Reparaturen von Haushaltsgeräten und Smart-

phones durch einen autorisierten Partner 
•	 Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 

Haushaltsgeräten. Wir finden das für 
Sie passende Gerät!

•	 Verkauf und Beratung von Kaffeevollautoma-
ten sowie Kleingeräten

•	 Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. Miele 
Pflegeprodukten aller Art 

•	 Exclusivpartner von Dyson und Bosch 
•	 Verkauf von Leasingrückläufern/gebrauchten 

LCD-TV in vielen Größen vorrätig ab 99 Euro 

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Osterfest!

Wir bemühen uns, allen Kunden 
zu helfen, egal ob ein neuer Kühl-
schrank, eine neue Waschmaschi-
ne, ein neuer Elektroherd, ein neu-
er Geschirrspüler oder ein neuer 
LED TV. Wir machen auch rund um 
Ostern alles möglich und liefern,  
bauen ein und reparieren.

Backstube
❍ Brot ❍ Brötchen ❍ Feingebäck ❍ Kaffeeausschank

❍ Osterbrot im Angebot

Unserer Kundschaft wünschen wir ein 
frühlingshaftes und gesundes Osterfest!

Tauchaer Str. 33
04349 Leipzig-Portitz
 0341/9 21 15 44

Liebe Leserinnen und Leser, 

es gibt nicht nur Schmunzelha-
sen, auch über Alltägliches kann 
man schmunzeln oder weinen.
Das Osterfest steht vor der 
Tür und daran kann selbst ein 
erneutes Video-Gipfeltreffen 
nicht rütteln. Was im Kalender 
steht, gilt. Wirklich? Langsam 
komme ich ins Grübeln. 
Keine zwei Monate ist es her, da 
stand der magische Inzidenz–
wert von 35 im Raum, wenige 
Wochen darauf stimmte uns die 
Zahl 100 gerechnet auf 7 Tage 
milde, denn sie lockte mit der 
Aussicht auf Öffnung diverser 
Geschäfte, Museen und Einrich-
tungen. So haben wir alle ge-
rechnet, gehofft und gebangt. 
Und doch die Rechnung ohne 
das Virus gemacht. 
Der Inzidenzwert ist erneut 
auf dem aufsteigenden Ast, 
während wir noch immer mit 
Schnelltests und zuverlässigen 
Impfstoffen jonglieren. Wieder 
einmal ist alles in Frage ge-
stellt, auch das Osterfest. Sei 
denn, Pfingsten lässt mit sich 
reden und sich angesichts der 
angespannten Lage auf den 

Frühherbst verschieben. Bis da-
hin wäre vielleicht geklärt, ob  
Hausärzte nun impfen dürfen 
oder nicht, und wir hätten he-
rausgefunden, was uns wirklich 
schadet: Ein Urlaub in Mallorca 
oder in einer Ferienwohnung 
an der Ostsee bzw. im Gebirge. 
Außerdem wirds ja dann auch 
schon wieder kälter ...
Es ist eben alles eine Frage der 
Zeit. Apropos Zeit. Auch die viel 
diskutierte und noch immer 
nicht ins Lot gebrachte Zeitum-
stellung naht. Wie war das doch 
gleich? Raus mit den Stühlen im 
Frühjahr, rein mit den Stühlen 
im Herbst. Selbst diese Brücke 
hilft mir nun nicht mehr weiter, 
denn die Gastronomen wissen 
ja selbst nicht so recht, raus mit 
den Stühlen oder?

Meine Großmutter hat immer 
gesagt, „kommt Zeit, kommt 
Rat“. Ich hoffe inbrünstig, dass 
dieser „Klugscheißer“ von Rat 
nun endlich mal kommt. Da 
ließe es sich viel besser pla-
nen, fürs Weihnachtsfest zum 
Beispiel. Jetzt dürfen Sie ruhig 
schmunzeln. 
Frohe Ostern!                           era

Kettenreaktion

Im Elektronikfachmark EP:Dähn 
steht ein Spendenteller an der 
Kasse, der sich dank der Kunden 
ganzjährig füllt. Der Erlös wird 
für einen guten Zweck gespendet.
Diesmal ging er an den Leipziger 
Autoren Michael Oertel – Ortsblatt 
berichtete in der Ausgabe 01/2021 
sowohl darüber als auch über sei-
nen Wunsch, eine weitere Hand-
puppe zu kaufen, um schwerst- 
und langzeitkranke Kinder auf der 
Intensivstation mit Geschichten 
und Puppenspiel zu erfreuen (ge-
genwärtig nicht möglich).

Eine Ortsblatt-Leserin, die ano-
nym bleiben möchte, las den Bei-
trag und beschloss daraufhin, ihre 
Meißner-Handpuppen-Sammlung 
in gute Hände zu geben, um das 
Vorleseengagement zu unterstüt-
zen. 
Und was sagt Michael Oertel dazu? 
Natürlich ein herzliches Danke-
schön an die Spenderin, verbun-
den mit der Hoffnung, den Kin-
dern bald wieder ein Stück Freude 
und damit auch Heilung bringen 
zu können. Und das Ortsblatt be-
richtet wie immer darüber.

Satire

Anzeigen
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Engel-Rösner

Augenoptik

Augenoptikermeisterin Gritt Engel-Rösner

Gorkistraße 123 - 04347 Leipzig
Telefon / Fax   0341 / 2322515

Augenoptik

Engel-Rösner
Augenoptikermeisterin
Gritt Engel-Rösner

Gorkistraße 123 · 04347 Leipzig
Telefon 0341/2322515

Für Familien

Hinweis: Leider müssen unsere Familienzentren 
vorübergehend geschlossen bleiben. Aber wir 
bleiben für euch erreichbar! Hier findet ihr 
unsere aktuellen Telefonsprechzeiten, Ände-
rungen vorbehalten! Mo 9–15.30 Uhr, Di 9–17 
Uhr, Mi 10–13.30 Uhr, Do 9–17 Uhr unter:  
0341 | 9217562 oder 0157 | 33795814

Angesichts des unvorhersehbaren Verlaufs der 
Corona-Pandemie wurden alle hier sichtbaren 
Angebote unter Vorbehalt geplant und kön-
nen nur in Abhängigkeit der zum Durchfüh-
rungszeitpunkt gültigen Bestimmungen und 
Empfehlungen stattfinden. Der aktuelle Stand 
kann gern telefonisch erfragt oder auf unserer 
Home- und Facebookpage nachgelesen werden.

Donnerstag, 01. April, 10 Uhr: 
Osterfeier
Donnerstag, 22. April, 15-17.30 Uhr:
Nachbarschaftscafé

i Familienzentrum Thekla
Klingenthaler Str. 14 
Telefon: 0341 | 9217562

Mail: laura.will@muetterzentrum-leipzig.de
www: http://muetterzentrum-leipzig.de

Seit dem 16. März sind wieder einige Museen 
geöffnet – allerdings sollte man sich telefo-
nisch für einen Besuch anmelden. Darum bit-
tet auch das Grassi Museum für Angewandte 
Kunst am Johannisplatz. Die neue Ausstellung 
„Reklame! Verführung in Blech" dürfte sogar 
einen Besucheransturm erleben, denn Blech-
schilder sind ja nach wie vor ein gefragtes 
Sammelgut und auch für Kinder spannend 
anzusehen. Das ist die perfekte Gelegenheit, 
einen Osterspaziergang durch die Blütezeit der 
Reklame zu unternehmen.
Aus der Privatsammlung der Leipziger Typo-
grafen Gert und Sonja Wunderlich sind rund 
300 Exponate zu sehen, die sämtlich sofort ins 
Auge fallen. Und das sollen sie ja auch. Dafür 
wurden sie hergestellt: damit die Menschen 
das in schillernden Farben angebotene Pro-
dukt auch kaufen. Heute überflutet uns Pro-
duktwerbung regelrecht, nur nicht mehr auf 
teuren Emailleschildern. Die Schilder, Plakate, 
Warenautomaten, Verpackungen, die kleineren 
Werbeartikel und zeitgenössischen Bild- und 
Schriftdokumente bieten einen Überblick der 
Produktwerbung zwischen 1890 und den spä-
ten 1930er Jahren, der Blütezeit dieser Art von 

„Verführung in Blech“ 

Osterspaziergang im Grassi Museum 
Reklame. Das Themenspektrum reichte von der 
Automobilwerbung über Nahrungsmittel bis 
zu exotischen Kolonialwaren. 
Die bunten Emailleschilder mit ihren einpräg-
samen Motiven und markanten Sprüchen 
waren meistens an Häuserwänden und Ge-
schäftseingängen angebracht. Dort animier-
ten sie Kunden schon von Weitem zum Kaufen. 
Viele Schilder orientierten sich an zeitgenös-
sischen Kunstströmungen, vom Jugendstil 
bis zur neuen Sachlichkeit, und nicht wenige 
wurden von namhaften Künstlern entworfen. 
Das emaillierte Blech garantierte eine lange 
Lebensdauer. Trotzdem war der Niedergang 
nicht aufzuhalten. 
Um so mehr sind Sammler scharf auf fast jedes 
Stück „altes Blech". Wer die Ausstellung, die 
ergänzend auch alte Leipziger Straßenschilder 
zeigt, besichtigen will, wird gebeten, sich tele-
fonisch anzumelden, unter 0341 | 2 22 91 01. 
                     Text | Foto: Marianne H.-Stars

i Grassi Museum für  Angewandte Kunst 
Johannisplatz 5-11. Es gelten erweiter-
te – Öffnungszeiten: Di bis So sowie 

Feiertage von 10 bis 20 Uhr. Dauer der Aus-
stellung: voraussichtlich bis zum 9. Mai

Anzeige
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AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld  ·  Hausleitung Ralph Herzig
Telefon 0341 234006-0  ·  E-Mail szschoenefeld@azurit-gruppe.de

AZURIT Seniorenzentrum Palais-Balzac ·  Hausleitung Dirk Salbert
Telefon 0341 6819-0  ·  E-Mail szpalais-balzac@azurit-gruppe.de

Pfl egefachkräfte (m/w/d) gesucht!
Für unsere Seniorenzentren Palais-Balzac und Schönefeld.

gesucht!

Wir bieten

faire Gehalts-

strukturen!

WIEDER 
SCHLECHT
BEZAHLT
WORDEN?
www.azurit-hansa-karriere.de

Hausleitung Jacqueline Kühne

Anzeige

Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

Der Frühling naht und mit ihm die 
Lust auf Veränderungen. Frühjahrs- 
putz ist angesagt. Machen Sie also 
Nägel mit Köpfen, trennen Sie sich 
von alledem, was Sie schon lange 
behindert – zum Beispiel die Ba-
dewanne, deren Einstieg mit fort-
schreitendem Alter zum Hindernis 
werden kann. Duschen statt Baden 
heißt die Alternative. Und die muss 
nicht teuer sein, denn der alters-
gerechte Umbau eines Bades kann 
bei einem Pflegegrad sogar bis zu 
4000 Euro gefördert werden. 
„Packen wir‘s an“, meint Chris-

Baden war gestern – eine moderne Dusche bietet Ihnen mehr Sicherheit
tian Gallasch, Inhaber der Firma 
Altersgerecht.eu. Seit Jahren hat 
er sich mit seinem Team darauf 
spezialisiert, Bäder so umzubau-
en, dass sie nicht nur funktional 
- sprich barrierefrei sind, sondern 
auch zu kleinen Wellnessoasen 
werden. Und wenn einmal im Bad 
gewerkelt wird, kann auch das WC 
altersgerecht vorgerichtet werden. 
„Lebensfreiheit im Alltag schaf-
fen, das ist unser Leitmotiv“, meint 
Christian Gallasch. In Lehrgängen-
und Schulungen macht er sich für 
seine Kunden schlau, was aktuell 

Mehr Raum, mehr Licht, mehr Sicherheit – Ihre neue Dusche.

i Altersgerecht.eu 
Ansprechpartner: 

Christian Gallasch 
Bernhardstr. 30, 04315 Leipzig
gallasch@altersgerecht.eu 	
www.altersgerecht.eu

PR

Anzeige

auf der Förderliste steht, welche 
Materialien sich besonders gut 
eignen und wie gut die Partner 
aufgestellt sind, mit denen er zu-
sammenarbeitet. Als Handwerker 
weiß er, dass in seiner Branche 
auch „schwarze Schafe“ unter-
wegs sind, die vor allem älteren 
Menschen viel versprechen und 
wenig halten. Er legt deshalb Wert 
darauf, dass die vereinbarten Leis-
tungen in TÜV-geprüfter Qualität 
ausgeführt werden und alles aus 
einer Hand erfolgt – von der Be-
sichtigung vor Ort über Klempner- 

und Sanitärarbeiten bis hin zur Be-
antragung von Fördermitteln. Und 
sollte es doch einmal Probleme ge-
ben, ist er für seine Kunden immer 
ein verlässlicher Ansprechpartner. 
Ein Anruf genügt! 
Funk: 0163 | 5000 480


